
Die staatliche Sportförderung
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Vortrag anläßlich der Nürnberger 
Sportdialoge am 13.11.2010

Referent: Jörg Ammon
Vizepräsident Finanzen



1. Grundlagen

2. Förderung der Sportvereine

3. Förderung der Sportverbände
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1. Grundlagen

- Sportförderrichtlinien des Freistaates 
Bayern in der Fassung vom 11.03.2008

- Gültig bis 31.12.2010, Verlängerung 
wahrscheinlich
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wahrscheinlich

- Teil I: Förderung der Sportvereine

- Teil II: Förderung der Sportverbände

- Teil III: Schlussbestimmungen   



1. Grundlagen – Teil I Sportvereine

- Abschnitt A: Allgemeine 
Fördervoraussetzungen

- Abschnitt B: Förderung des Sportbetriebs
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- Abschnitt C: pauschale 
Sportbetriebsförderung

- Abschnitt D: Förderung des 
Sportstättenbaus

- Abschnitt E: Förderung beweglicher 
Großgeräte



1. Grundlagen – Teil II Sportverbände

- Abschnitt F: Allgemeine 
Fördervoraussetzungen

- Abschnitt G: Förderung des Einsatzes von 
Trainern
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Trainern

- Abschnitt H: Förderung des Sportbetriebs

- Abschnitt I: Förderung des 
Sportstättenbaus

- Abschnitt K: Verfahrensfragen



2. Förderung der Sportvereine –
A. Allgemeine Fördervoraussetzungen

- Rechtsfähigkeit: Eintrag im 
Vereinsregister ���� e.V.

- Vereinssitz und –zweck: in Bayern und 
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- Vereinssitz und –zweck: in Bayern und 
„Pflege des Sports“

- Jugendarbeit: Mitglieder bis 26 Jahre 
mindestens 10% Anteil, gilt nicht für 
Behinderten-, Rehabilitations- und 
Seniorensportvereine

- Gemeinnützigkeit



2. Förderung der Sportvereine –
A. Allgemeine Fördervoraussetzungen

- Finanzielle Voraussetzungen:

o Geordnete Finanz- und 
Kassenverhältnisse
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Kassenverhältnisse

o Beitragsaufkommen (je Monat):
bis 13 J: 0,75 EUR
bis 17 J: 1,50 EUR
ab  18 J: 3,50 EUR

o Auch erzielbar durch Spenden oder 
bestimmte ehrenamtliche Tätigkeit 
durch Mitglieder



2. Förderung der Sportvereine –
B. Förderung des Sportbetriebs

- „Vereinspauschale“

- Projektbezogene Förderung, keine 
institutionelle Förderung
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institutionelle Förderung

- Haushaltsvolumen: 16,1 Mio. EUR jährlich 
(Erhöhung in 2008 um 1,1 Mio. EUR durch 
Ministerpräsident Dr. Beckstein 
persönlich am Verbandstag des BLSV)

- Bagatellgrenze: 500 Mitgliedereinheiten



2. Förderung der Sportvereine –
B. Förderung des Sportbetriebs

- Antragstellung bei der Kommune

- Abgabetermin: spätestens am 1. März d.J.
= Ausschlußfrist
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= Ausschlußfrist

- Bestandserhebung beim BLSV muss 
bereits eingereicht sein              
(Überprüfung der Übereinstimmung der 
Mitgliederzahlen)



2. Förderung der Sportvereine –
B. Förderung des Sportbetriebs
ÜL-Lizenzen

- Die Lizenzen sind im Original dem Antrag 
beizufügen
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- Eine Lizenz kann bei maximal zwei 
Vereinen Berücksichtigung finden 
Aufteilung auf 325 Punkte je Verein

- Zusatzlizenzen können nicht aufgeteilt 
werden

- Die Lizenzen müssen zum Stichtag 1. 
März gültig sein



2. Förderung der Sportvereine –
B. Förderung des Sportbetriebs

- Bemessungsgrundlage:

o Mitglieder:
Mitglieder bis 26 J: 10-fach
Mitglieder ab 27 J:    1 -fach
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Mitglieder ab 27 J:    1 -fach

o Übungsleiter:
bei einem Verein: 650-fach
bei zwei Vereinen: 325-fach
„Zusatz“lizenzen: 325-fach

o Deckelung:
ÜL-Lizenzen auf 4% der MG
MG bis 26 J > 50% ���� 6% der MG
MG bis 26 J > 60% ���� 8% der MG



2. Förderung der Sportvereine –
B. Förderung des Sportbetriebs

- ÜL-Lizenzen:

o Anerkennung:
Liste des StMUK maßgebend
neu: Vereinsmanager ���� 325-fach
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neu: Vereinsmanager ���� 325-fach

- Berechnungsverfahren:

o Addition aller Punkte (sog. ME)

o Teilung 16,1 Mio EUR durch alle ME in 
Bayern, ergibt Fördereinheit (FE)

o 2010: 26,5 ct.

o Förderbetrag je Verein: FE x ME



2. Förderung der Sportvereine –
D. Förderung des Sportstättenbaus

- „Investitionsförderung“

- Maßnahmenarten:
o Neubau, Umbau und Sanierung von 
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o Neubau, Umbau und Sanierung von 
Sportstätten

o Erwerb und ggf. Umbau, wenn Neu- oder 
Erweiterungsbau entbehrlich wird

o Generalinstandsetzungen

o Ausnahmsweise auch Grundstückserwerb



2. Förderung der Sportvereine –
D. Förderung des Sportstättenbaus

- Nicht gefördert werden:
o Freibäder, Badeseen und Freibadeanlagen
o Öffentlich zugängliche Bootsanlegestellen
o Überwiegend der Erholung dienende 
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o Überwiegend der Erholung dienende 
Freisportanlagen

o Reitwege
o Reit- und Tennisanlagen innerhalb 

Erholungszentren
o Wintersportanlagen
o Luftsportanlagen
o Anlagen des Hochleistungssports



2. Förderung der Sportvereine –
D. Förderung des Sportstättenbaus

- Weitere Ausschlussgründe:

o Überwiegend kommerziell genutzte 
Sportstätten
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Sportstätten

o Maßnahmen mit einem zuwendungsfähigen 
Aufwand kleiner EUR 5.000



2. Förderung der Sportvereine –
D. Förderung des Sportstättenbaus

- Spezielle Fördervoraussetzungen:
o Bedürftigkeit, Bedarf und Nutzung

Grundsatz der Subsidiarität
nur im Rahmen des nachgewiesenen Bedarfs
müssen der Allgemeinheit dienen und 
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müssen der Allgemeinheit dienen und 
nichtkommerziell

o Eigentumsverhältnisse
Eigentum oder Erbbaurecht des Vereins oder
langfristiges Nutzungsrecht (Sonderfälle)
Erbbaurecht mindestens 25 J ab 
Fertigstellung: unabdingbar, unkündbar und 
uneingeschränkt
Kostenvolumen < TEUR 50 ���� 10 Jahre

o Sicherheiten notwendig



2. Förderung der Sportvereine –
D. Förderung des Sportstättenbaus

- Art der Förderung:

o Festbetragsfinanzierung

o Zuschüsse und Darlehen
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o Zuschüsse und Darlehen

- Förderumfang:

o Bemessungsgrundlage

o Fördersatz



2. Förderung der Sportvereine –
D. Förderung des Sportstättenbaus

- Bemessungsgrundlage:

o Kostenpauschale oder

o Zuwendungsfähige Kosten
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o Zuwendungsfähige Kosten

o Ohne Vorsteuererstattung

- Fördersatz:

o 30% der BMG (20% Zuschuss; 10% Darlehen)

o Katastrophenfälle: max. 50% der BMG, auch 
vollständig als Zuschuss möglich

o Keine Überfinanzierung mit Kommune o.ä.



2. Förderung der Sportvereine –
D. Förderung des Sportstättenbaus

- Kostenpauschalen (KP):
o Festgelegte Kostenpauschalen
o KP bestimmen Betrag der 

zuwendungsfähigen Kosten
o Gelten für:
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o Gelten für:
Neubauten
Erweiterungsbauten

o Ansonsten gültig als Höchstbetrag

- Zuwendungsfähige Kosten:
o Umbauten, Generalsanierungen, 

Modernisierungen, Instandsetzungen
o DIN 276 (Ausgabe 1993) maßgebend nur für 

Sportflächen
o Inkl. freiwilliger Leistungen und 

Sachspenden



2. Förderung der Sportvereine –
D. Förderung des Sportstättenbaus

- Antragsverfahren:

o Referat Sportstättenbau beim BLSV in M

o Einmal monatlich Bauberatung in Mfr. 
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o Einmal monatlich Bauberatung in Mfr. 
(BezGSt.)

o Fragen: Lothar Nepf, Kreisbeauftragter beim 
BLSV in N



2. Förderung der Sportvereine –
Sonstiges

- Teil C: Aufgehoben

- Teil E: Aufgehoben, nur noch über 
Sportfachverbände möglich
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Sportfachverbände möglich



3. Förderung der Sportverbände –
Sportgroßgeräte

- Bezuschussung bzw. Beschaffung nur 
über den Fachverband möglich

- Fachverband kann Geräte weitergeben an 
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- Fachverband kann Geräte weitergeben an 
Vereine

- Verein stellt  Antrag an den Fachverband

- angesetzte Kostenpauschale = 12.500 
Euro; d.h. maximale Fördersumme      
5.000 Euro



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
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